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BESCHLUSSVORLAGE 
 
 
 
 
 
Tagesordnungspunkt: 9 
 
Haushaltswesen 
Feststellung und Entlastung für die Jahresabschlüsse 2005 und 
2006 "DSD Landkreis Erding" 
 
Anlage(n): 
 
Sitzung des Kreistages am 22.12.2008 
 
 
öffentliche Sitzung 
 
Vorlagebericht: siehe Rückseite 
 
Anmerkungen zu den finanziellen Auswirkungen: 
 
Betrieb gewerblicher Art „DSD Landkreis Erding“ 
Jahresverlust 2005   10.765,11 € 
Jahresgewinn 2006   40.072,90 € 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Jahresabschlüsse 2005 und 2006 "DSD - Landkreis Erding" werden mit 
folgenden Abschlusszahlen festgestellt, ferner wird die Entlastung erteilt: 
 
Jahr 2005  
Bilanzsumme 1.398.823,72 € 
Jahresverlust  10.765,11 € 
 
Der Jahresverlust ist auf die neue Rechnung vorzutragen. 
 
 
Jahr 2006  
Bilanzsumme 1.394.894,49 € 
Jahresgewinn  40.072,90 € 
 
Der Jahresgewinn ist auf die neue Rechnung vorzutragen. 
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Vorlagebericht: 
 
Der Landkreis Erding unterhält mit seinem Betrieb „Duales System 
Deutschland“ einen Betrieb gewerblicher Art. Dem Betrieb liegt ein Vertrag 
über Aufbau und Betrieb eines Systems zur Erfassung und Sortierung von 
gebrauchten Verkaufsverpackungen zwischen der DSD und dem 
Landkreis Erding vom 20.12.1992 zugrunde.  
 
Seit dem Jahr 2004 überlässt die Landkreis Erding-DSD die Sammlung der 
Grünen-Punkt-Fraktion Fremdfirmen. Der Aufgabenbereich der Landkreis 
Erding-DSD besteht damit vorwiegend in der Verwaltung der Sammelstellen 
sowie die Sammlung des auf DSD entfallenden Papieranteils (PPK). 
 
Für den Betrieb gewerblicher Art "DSD-Landkreis Erding" müssen 
Abschlüsse nach den Regeln der kaufmännischen Buchführung erstellt 
werden. Die Abschlüsse für die Jahre 2005,2006 und 2007 wurden durch 
den Bayer. Kommunalen Prüfungsverband im Auftrag des Landkreises 
erstellt.  
 
Es ergaben sich folgende Abschlusszahlen: 
 

Jahr 2005  
Bilanzsumme 1.398.823,72 € 
Erträge lt. GuV 526.627,30 € 
Aufwendungen lt.GuV 537.392,41 € 
 
Jahresverlust  10.765,11 € 

 
 

Jahr 2006  
Bilanzsumme 1.394.894,49 € 
Erträge lt. GuV 495.892,10 € 
Aufwendungen lt.GuV 455.819,20 € 
 
Jahresgewinn  40.072,90 € 

 
 

Jahr 2007  
Bilanzsumme 1.413.413,62 € 
Erträge lt. GuV 459.428,90 € 
Aufwendungen lt.GuV 387.497,90 € 
 
Jahresgewinn  71.931,00 € 
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Abrechnung seit Beginn des BgA „DSD Landkreis Erding“: 
 

        € 

Verlustvortrag 1991 -16.645,77

Verlustvortrag 1992 -66.746,52

Jahresgewinn 1993 56.217,80

Verlustvortrag 1994 -71.690,74

Jahresgewinn 1995 88.756,15

Jahresgewinn 1996 50.189,84

Jahresverlust  1997 -3.031,95

Jahresverlust  1998 -1.986,96

Jahresgewinn 1999 54.319,93

Jahresgewinn 2000 218.583,59

Jahresgewinn 2001 195.587,34

Jahresgewinn 2002 382.914,49

Jahresgewinn 2003 126.592,16

Jahresverlust 2004 -163.538,60

Jahresverlust 2005 -10.765,11

Jahresgewinn 2006 40.072,90

Jahresgewinn 2007 71.931,00

verbleibender Gewinnvortrag 950.759,55
 
Gemäß Art. 82 LKrO i.V.m. § 25 Eigenbetriebsverordnung sind die 
Jahresabschlüsse nach Durchführung der Prüfungen durch den Kreistag 
festzustellen. 
 
Der Rechnungsprüfungsausschuss hat für die Jahresrechnungen 2005 und 
2006 des Landkreises dem Kreistag empfohlen, diese festzustellen und 
über die Entlastung zu beschließen. Diese Empfehlung des 
Rechnungsprüfungsausschusses umfasst auch den Unterabschnitt DSD.  
 
Für das Jahr 2007 wurde ein Jahresgewinn von 71.931,00 € ermittelt und 
mit den entsprechenden Steuererklärungen dem Finanzamt vorgelegt. Eine 
Beschlussfassung über die Feststellung und Entlastung zum 
Jahresabschluss 2007 kann erst nach Abschluss der örtlichen 
Rechnungsprüfung, voraussichtlich im nächsten Jahr, erfolgen. 
 
Der Ausschuss für Struktur, Verkehr und Umwelt und der Kreisausschuss 
haben dem Kreistag einstimmig empfohlen, die Jahresabschlüsse 2005 und 
2006 „DSD – Landkreis Erding“ mit den genannten Abschlusszahlen 
festzustellen und die Entlastung zu erteilen.  
 


